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Bekanntmachung.
Nr . 16,785 . Das DepartementSersaßgeschäft für 1872 betreffend .

Das Departementsersatzgeschäft für 1872 findet im Aushebungsbezirk Karlsruhe am Freitag den 26 . Juli und Samstag den 27 .Zuli d . I . , jeweils Vormittags 8 Uhr anfangend , im Gasthause zum Kaiser Alexander dahier statt und zwar am
Freitag den 2 « . Juli d. I .

die Superrevision sämmtlicher bei dem diesjährigen Kreiöersatzzeschäfte für brauchbar und einstellungsfähig erachteter Militärpflich¬tiger der Jahrgänge 1872 , 1871 und 1870 und am
Samstag den 27 . Juli d. I .die Superrevision

1 . sämmtlicher bei dem genannten Kreisersatzgeschäft für dauernd unbrauchbar kezeichneter , sowie2 . der zur I . und II . Klaffe der Ersatzreserve in Vorschlag gebrachten Militärpflichtigen obiger Jahrgänge .Hiernach haben nicht zu erscheinen :
1 . die augenfällig Untauglichen, '
2 . die auf 1 Jahr Zurückgestellten des Jahrgangs 1872 und 1871 .Gämmtliche Stellungspflichtige werden zu der genannten Stunde mit dem Bemerken vvrgeladen , daß , wer ohne genügenden Entschul -digungsgruud ausbleibt oder beim Namensaufruf im Aushebungslokale nicht anwesend ist , durch Anwendung gesetzlicher Zwangsmaßregelnzur sofortigen Gestellung angehalten werden und neben Verwirkung einer Ordnungsstrafe bis zu 10 Thalcrn oder bis zu 8 Tagen Ge¬fängnis Verlust der aus der Loosung erworbenen Berechtigung und vorzugsweise Einstellung , im Falle des Nichterscheinens aber außerdemVerlust des etwaigen Anspruchs auf Zurückstellung bezw . Befreiung vom Militärdienst zu gewärtigen hat .SäMmtliche Pflichtige haben ihre Loosungs -- und Gcstellungsatteste bei Vermeidung der genannten Ordnungsstrafen mitzubringen .Karlsruhe , den 8 . Juli 1872 .

Die Kreiseksatz - Commission des Aushebungsbezirks Karlsruhe .
Bechert , Civilvorsitzender .

Mit Bezug ans vorstehende Bekanntmachung vom Heutigen werden die Bürgermeisterämter aufgefordert , obige Verfügung sofort inihre» Gemeinden ortsüblich zu verkünden und Bescheinigung hierüber vorzulegen.Außerdem sind die Stellungspflichtigen einzeln vorzuladen , zu welchem Behuf den Bürgermeisterämtern Verzeichnisse derselben zugehen ,
welche binnen 4 Tagen mit urkundlicher Bescheinigung der Pflichtigen wieder hierher rückzusenden sind .An beiden Tagen haben sämmtliche Herren Bürgermeister , bezw . deren Stellvertreter im Verhinderungsfall , zu erscheinen .Karlsruhe , den 8 . Juli 1872 .

Der Civilvorsttzende der Kreisersatz Commisfion .
Bechert .

Verordnung .
Die Maßregeln gegen die Blattern betreffend .

- Grund des Z. 327 des ReichSstrafgesehbuches und des § 85 des Polizeistrafgesetzbuches wird unter Aufhebung der Bestimmungen
m Ziffer IV der Verordnung vom 30 . Mai 1865 verordnet , wie folgt :

§ . 1 -
dessen Haus oder Wohnung eine Person an den Blatter » erkrankt , sowie Jeder , der die ärztliche Behandlung eine - an den

Blattern Erkrankten übernimmt , ist verbunden , sogleich der Ortspolizeibehörde Anzeige zu erstatten .
§ 2.Die Krankheit ist au folgenden Merkmalen zu erkennen :

lang geht ihr ei» Unwohlsein zumal mit Kopfschmerzen und Halzweh vorher , sodann tritt Fieber ein mit Frost undKopfschmerz und Gliederreißen , wonach , oft mit « heftigen Bewegungen , zuerst im Gesichte , dann am Körper und den Gliedern zahl -kttt fü
'
llni ' " eine runde Flecken erscheinen , welche sich bald über die Haut erheben , zu Bläschen und Blattern gestalten und mit Flüssig-

8 3 .
mi »

von den Blattern ergriffen wird , sowie Jeder , der sich der Pflege eines Blatternkranken widmet , ist verpflichtet , sich des VerkehrPersonen zu enthalten ; der Zutritt zu dem Kranken ist nur den mit der Pflege Beschäftigten , sowie den Medizinalpersonen .
dcisniHen und Notaren gestattet .
kranl »^

" ^ dem Hausstande des Kranken gehörenden Personen ist , so lange sie nicht ihren Aufenthalt außerhalb der Wohnung des Er -
m nehmen , der Besuch der Schulen , Kirchen , anderer öffentlicher Versammlungsorte , der WirthShäuser und Fabriken untersagt .
« ue mit dem Kranken im gleichen Hause wohnenden Personen sind verbunden , sich unverzüglich einer Wiederimpfung zu unterziehen .

Kenut ^
"

^
" ^Polizeibehörde hat von der erhaltenen Anzeige eines Blatternfalls ( § . 1 ) alsbald das Bezirksamt und den Bezirksarzt in8 3 ausa,r « I

*" und zugleich den Kranken , seine Wärter , sowie alle mit Ersterem im gleichen Hause wohnenden Personen auf die ingrzprocheuen Verpflichtungen hinzuweiseu . Jedem Fanulieahaupte ist hierbei ein Abdruck dieser Verordnung zu dehändigen .uperdem ist an den Eingängen des Hauses in augenfälliger Weise eine Bekanntmachung des Inhaltes anzuschlagen :„ In diesem Hause ( im . . ten Stocke , Hinterhause u . s. w .) in der Wohnung de« 11 . sind die Blattern . Der Zu -
mn zu dem Kranken ist bei Vermeiden der gesetzlichen Strafe ( bis zu drei Jahren Gefängniß ) untersagt .

Bürgermeisteramt .
( Unterschrift ) .



— 1 « V2 — >
Die genaue Befolgung der in K. 3 bezeichneten Anordnungen ist strenge zu überwachen und nötigenfalls — namentlich sobald Zn - i

Widerhandlungen Vorkommen — durch eine Bewachung des Krankenzimmers , der Wohnung oder des ganzen Hauses zu sichern .
8 - 5 .

Der BezirkSarzt oder sein Stellvertreter ( § . 9 ) hat sich alsbald nach erhaltener Anzeige zu dem Kranken zu begeben , über den Voll¬

zug der Sicherheitsmaßregeln sich zu verlässigen , der Ortspolizeibehörde die erforderliche « Anweisungen zu erlheilen und dem Bezirksamte
über den Stand der Krankheit und die etwa nothwendigen weiteren Anordnungen Miltheilung zu erstatten . Bei längerer Druer der Epi¬
demie genügen zeitweilige Besuche der betreffenden Gemeinden .

8 6 .
Den Ausbruch und die weitere Verbreitung der Krankheit in den einzelnen Gemeinden zeigt das Bezirksamt , geeignetenfalls unter

näherer Angabe der Wohnungen der Kranken , im Amtsverkündigungsblatt an . Zugleich werden die Bestimmungen dieser Verordnung ver¬

öffentlicht Und auf die Rathlichkeit der Wiederimpfung und des Verdringens der Kranken in Absondernngshäuser aufmerksam gemacht . Die

Tage , an welchen der Bezirksarzt in den einzelnen Gemeinden unentgeltlich die Wiederimpfung vornimmt , find im Benehmen mit demselben
bekannt zu machen . Der Vollzug der polizeilichen Sicherheitsmaßregeln ist besonders auch durch die Gendarmerie sorgfältig zu überwachen .

Unterliegt die Absonderung der Kranken besonderen Schwierigkeiten oder wird das Verbot des Zutritts nicht gehanvbabt , so kann das Be¬

zirksamt die Verbringung des Kranken in ein Absonderungshaus « »ordnen . Hierzu geeignete Räumlichkeiten haben die Gemeinden , sobald
die Verbreitung der Blattern m einem LandeHtheile zu befürchten ist , auf Weisung des Bezirksamtes zu beschaffen . Benachbarte Gemeinden

können gemeinsame Absonderungshäuser errichten . Mit Genehmigung des Ministeriums des Innern kann in den von den Blattern gefähr¬
deten LandeStheilen die Wiederimpfung aller noch nicht zweimal geimpften Schüler der öffentlichen Lehranstalten angeordnet werden .

' § . 7 .
Die polzeilichen Sicherheitemaßregeln bleiben in Wirksamkeit , bis der Bezirksarzt die Gefahr der Ansteckung für beseitigt erklärt .
Sind in einem Hause keine Blattcrnkranke mehr , so hat der Bezirksarzt bei der Ortspolizei -Behörde die Desinfektion zu veranlassen ,

welche unter Leitung dieser Behörde von besonders hiezu ausgestellten Personen auf Kosten der Gemeinde , vorbehaltlich des Ersatzes durch
die Betheiligten , vorgenommen wird .

§ 8 . ^

Stirbt ein Blatternkranker , so hat die Ortspolizei -Dehörde sogleich dem Bezirksarzte Anzeige zu erstatten . Die angeordnetcn Sicher¬

heitsmaßregeln bleiben einstweilen in Kraft , insbesonrere bleibt der Zutritt zur Leiche untersagt . Die Vorbereitungen zur Beerdigung haben
die für die Desinfektion aufgestellten Personen ( § - 7 ) zu überwachen und dafür zu sorgen , daß die Leiche möglichst wenig berührt , ohne

Wechsel der Kleidung in ihrem bisherigen Zustande belassen und in den Sarg gelegt wird .
Der Sarg muß dicht schließen , die Fugt « sollen auf der Innenseite mit Har ; oder Pech bestrichen und in den Sarg unmittelbar vor ,

Verschluß eine Schale mit l Pfund Chlorkalk gestellt werden , die mit 124 Gramm Schwefelsäure zu übergießen ist. Der Sarg muß zum

Kirchhofe gefahren werden utid die Ortspolizei - Behörde hat dafür Sorge zu tragen , daß die Leichenbegleitunz möglichst beschränkt wird und 1

von dem Sarge 50 Schritte entfernt bleibt . Die Beerdigung ist zu beschleunigen und kann mit Genehmigung des Bezirksamtes auch vor i

dem Ablauf von 30 Stunden nach dem Tode stattfinden .
?

8 - 9 .
Der Bezirksarzt ist befugt , apprvbirte Aerzte , welche am Orte der Krankheit wohnen , oder Dlatternkranke daselbst behandeln , zur Mit¬

hilfe in Anwendung der nöthigen gesundheitspolizeilichcn Vorkehrungen anzugehe » . Denselben wird für ihre Leistungen hierbei entsprechende

Gebühr auS der Amtskasse verwilligt .
Sogleich beim Ausbruch , wie auch ' über den Verkauf der Blatternkrankheit hat der Bezirksamt dem Ministerium des Innern unter

Angabe der ergriffenen Schutzvorkehrungen jeweils Bericht zu erstatten .
Karlsruhe , den 27 . Juni 1872 .

Großh . Ministerium - es Innern .
Jolly . V<k . Schenkel .

Nr . 17,334 . Vorstehende Verordnung wird zur Kenntniß und Nachachlung verkündet .
Den Bürgermeistern der Landgemeinden wird eintretenden Falls die genaueste Beobachtung der Vorschriften in § . 4 und § . 8

empfohlen .
Abdrücke der Verordnung sind nach Verkündung in Nr . 168 der Karlsruher Zeitung in der Druckerei von Malsch 6 Vogel dahier

zu 1 kr . das Stück zu haben und sind einige Eremplare in jeder Gemeinde fortwährend parat zu halten .
Karlsruhe , den 18 . Juli 1872 . Großh . Bezirksamt .

v . Neubronn .

Danksagung .
An weiteren Geschenken habe « wir erhalten : von Stiftsdame Fräulein v . Werder für

den OrtSfönd , beziehungsweise Abtheilipg für Krankenpflege , 10 fl - , für das Lmsenhaus
10 fl . ; von Frau Lazareihinspektor Rudmann für das Luiscnhans 1 fl .

Herzlichen Dank hiefür .
Karlsruhe , den 19 . Juli 1872 .

Der Vorstand des Badischen Frauenvereins .

Karlsruher Sängertag .
Zum VortheL,le des Saalöau - Grurrdftockes .

Wegen eines Krankheitsfalles wird sich der Festzug am nächsten Montag
' nicht durch

die Kronkttstraßr . sondern durch die Adler - und Spitalstraße durch das Friedrichsihor
auf den Astplatz bewegen .

Der ^ HanptauSschuß .

Perkaufsanzeige .
Bei Unterzeichneter Stelle sind circä 60

Centner alte Impressen , Akten , sowie eine
Parthie abgängiger Bretter und sonstiges Holz¬
werk , ferner eine Anzahl Gewichtsteine und
alles Eisen zu verkaufen .

Angebote auf das Gemzr sowohl als auf

die einzelnen Abtheilungcn sind verschlossen und
mit der Aufschrift „ Angebot auf Papier rc.

"

versehen längstens bis zum 22 . d . M -, Abends
6 Uhr , bei uns , wo auch dje näheren Be¬
dingungen erfragt werden können , abzugcben .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1872 .

Registratur Großh . Zolldirektion .

Bekanntmachung ,
Wegen Uebernahme einer größeren Kranken¬

anstalt suchen wir eine durchaus zuverlässige
Küchevorßeberin , welche die verschiedenen K »st¬
arten der Pfleglinge zu bereiten im Stande ist-
Ihre dienstliche Stellung soll unter der Ober -
wärterin sein , welche letztere dein gebildeten .
Stande angehört .

Bewerberinnen , welche Fähigkeit und seit¬
heriges gutes sittliches Verhalten nachzuweisen
vermögen , wollen sich unter Anschluß ihrer .
Zeugnisse innerhalb 14 Tagen an die unter - U
zeichnete Vereinsstelle weichen , bei welcher auch -
über die sonstigen Bedingungen Aufschluß er¬
langt werden kann .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1872 .
Der Vorstand des Badischen Frauenvereins ,

Abtheilung für Krankenpflege .

Wohnung zu vermiethen . ^
— Zn vermlelhen auf 23 - Oktober : eine ^

schöne Parterrewohnung von 5 geräu¬
migen Zimmern mit Zugehör und Wasserleitung /
rc. Zu erfragen im Kontor des Tagblaltes -
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3 . 3 . Karlsruher Sängertag . Belegen von Treppenstufen.
In dem Kafernement zü Durlach .sindZum Vortheile des Saalbau - Grundstockes .

dm verbündeten Männer -Gesangvercinen der Residenz ,
unter freundlicher Mitwirkung sämmtlicher Pforzheimer , Badener und Durlacher Vereine , der
Vereine von Brette «, Ettlingen , Gernsbach , Mühlburg und Rastatt , ferner der Vereine von
Beiertheim , Brötzingen , Bulach , Dill -Weissenstein, Graben , Jöhlingen , Knielmgen , Königs¬
bach, Lichtenthal , Linkenheim, Malsch , Rintheim , Rüppurr , Söllingen , Weingarten und der

Lirverkränze vo » Acheru und Heidelberg .
Die allgemeinen Chöre werden von 1300 Sängern vorgetragen .

Fest - und Sing Ordnung .
Sonntag den 2L Juli .

Morgens
6 " Uhr : Sängerruf und Kanonengrnß .
7Uhr : Empfang der Festgäste.

10 Uhr : Hauptprobe für Gesammt - und Ernzelchöre im Großh . Hoftheater . Eintritts
preis auf alle Theaterplätze 1 fl .

Nachmittags
2 */, Uhr : Versammlung im Eintrachts - Garten . Fahnenzug am Großh . Schloß vorüber zur3 ^ Uhr : Haupt - Aufführung im Großh . Hoftheater , unter gefälliger Mitwirkungeines Theils des Großh . Hofthcatpr - Orchesters , des Stadt -Orchesters und einer

Anzahl Musikfreunde , unter Leitung des Hofmusikdirektors Herrn Krug , Diri¬
genten der Liederhalle.

Erste Abtheilung . ^
t . Eiesammtchor mit Orchcsterbeglcittmg : Hymne : „Die Ehre Gottes ans der Natur " von F. van Lretliaven .Sinzclchor: a . »Was rauschen rte Mögen" (VreunäselM u »4 Mnnorxenmxvee»-!» kkoribeiiu) von F . Ädt .2. Gesammtchor: „ Waldlicd " von C . Ä . Mangold .

Tinzclchor: K. „ Du bist mein Traum in stiller Nacht", Gedicht von H . Klette ( l-Ioileriiranr llsrlsruke) vonA . A Limmcrmann .
3- Ersammtchor : „Trinkspruch "

, gedichtet von Th . Crcizenach , von Conradin Äreutzcr .Einzelchor : e . „ Deutscher EinigkeitSgalvpp " (Nsäeiil» uuil h'reuuäschrkt Oarlsrubo ) von August Schäfer .4. Vrsammtchor mit Orchcsterbeglcitung : „Bacchuschor " aus Antigone von F . Mendetssohn - Sartholdy .
Zweite Abtheilung

1. Eesammtchor mit Drchcsterbegleitvng r „ Kriegers Gebet" bon Franz Fach »irr .Einzrlchor: s . „ Waldandacht " (krobsina uaä Nascblaouhsuer Karlsruhe ) von Franz Ä bt .Tinzelchor: K. „ Der Alte auf Windest " , Lied vom Elsaß mit Orchesterbegleitung (lloßenkoße » naß Vurnrree-ooaxrrroia kaäen) von 3 . SchmitZ - Llank .TcsamiMchsr: „Da « Kirchlein "
, Gedicht von W - Kilzer , von 0 . E . Sester .

<r ^ "^ lch »r : c . „Hurrah Germania" , Gedicht von IrcFligrath , (krobülaa ? k»rrlielm ) von E . Ehrismann .o . Tkjalvmtchor : „Herber Abschied " und „
'S Herz"

, zwei Volkslieder von Fr . § iicher .
. ^ Nlelchop: «I . „ Nächtliche. Wanderung" thieäoekailo karlsrude) von F . Abt .DesamtiUchor mit Orchestcrbegleitung : „Das drutschc Schwert" von Carl Schupper »

Eintrittspr ife :
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Balkon - Frcmdcnloge .
Frcmdcnloge II . Rangs
Kremdenlogc im Parterre
Logen I. Rangs .
Balkon . . .
Balkon - Stehplatz
Parterrelogen .
Logen II . Rang « -
Partcrrc -Sperr

'
sitze

2 fl . 30 kr
1 fi. 45 kr.
1 fl. 86 kr .
2 fl. — kr.
2 fl — kr .
1 fl. 12 kr.
Ist 30 kr.
1 fi. 12 kr .
1 fl . 3» kr .

Parterre
Parterre für Offiziere .
Logen III . Rangs .
III . Rang Sitzplätze
III . RanK Stehplätze
UnieroffizterSplatz .
IV . Rang Mitte
IV . Rang Seite

1 fi. — kr.
— fl. 42 kr .

1 fl. — kr .
— fl . 36 kr .
— fl. 24 kr-
- M 15 kr.

24 kr.
— fl. 18 kr.

dinguitgen neu zu belegen, woselbstUnternehmer
ihre Offerten bis zum

LL. d . M , Vormittags 1V Uhr ,
einreichen wollen.

Karlsruhe , den 18. Juli 1872 .
Königliche Garnisonverwaltung .

Häuftrversteigerung.
3 . 3 . Die Erben des verstorbenen Handels¬

manns Mai er Auerbacherund seiner Wittwe
Fanny , gcb . Levis von hier , lassen am

Montag den 21 .Juli >872 ,
Nachmittags 3 Uhr

im meinem Geschäftszimmer ( Langefiraße Nr .
147 , gegenüber dem Museum ) öffentlich zu
Eigenthum versteigern.

1 . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Man¬
sardenwohnung nebst Omer- und Seiten¬
gebäude, Nr . 6 des Schloßplatzes dahier ,
Ecke der Adlerstraße, durch seine freund¬
liche Lage und großen RäumlichkeÜeu
sowohl zu angenehmen Wohnungen , als
auch zum Betrieb eines Geschäfts geeignet,
gerichtlich tarirt zu . . . 40,000 ff -.2 . Ein zweistöckiges Wohnhaus , Nr . 32 der
Langenstraße dahier , mit Hintergebäude
und sonstiger Zugehörde , in frequenter
Geschäftslage , tarirt zu . . 15,500 fl.

Der Zuschlag wird auf das höchste Gebot ,wenn solches mindestens den Schätzungswerth
erreicht, alsbald endgiltig erthcilt .

Karlsruhe , den 10 . Juli 1872 . . »
Großh : Nstar Sevtn . ^

. . > . >" »> . .

WöhlMüMMäge md MWchkG
* Augartcnstraße 1,1tÄ „

sind 5 Zimmer mit oder ohne Möbel M
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Eintrittskarten für Hauptprobe und Aufführung find am 20 . und 21 . d- M . vo» 1V bis 12 Uhr, am 21. erneStunde vor Begum der Ausführung an der Thearerkaffe zu haben ; vom 18 . ab werden - uch bei der Hvf-Thcater-Derwaltuug briefliche Vorbestellungen entgeh «' genommen . — Der Tert der Gesänge mit der vollständigen Fest'Ordnung wikd « ährend gleicher Zeit in den
'
Musikalienhandlungen , in den BuchhandlungenUlrici , Braun und Ereuzbaucr , sowie bei den Herren Louis Döring , Bodenwebhildt da« Eremplar zu 12 kr. verkauft .Freier Eintritt für Nichtjänger findet nicht statt. ^Abr » hlk,8 Uhr : Sängerbankett im großen « aax «r. . . - ^ ^
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* Marienstraße 40 im zweiten Stock sind
2 möblirtc Zimmer zusammen oder einzeln so«
gleich zu vermiethen .

* Siephanienstraße 64 ist im zweiten Stock
ein größeres , gut möblirteS Zimmer an einen
soliden , ruhigen Herrn auf den 1 . August oder
auch später zu vermiethen .

* 2 . 1 . Marieustraße 22 sind im ersten Stock
ein hübsch möblirtes , freundliches und ein gro¬
ßes , unmöblirteS Zimmer sogleich oder auf 1 .
August zu vermiethen .

* Schloßplatz 5 ist im Hinterhaus auf den
1 . oder 15 . August ein unmödlirtes Zimmer
an eine stille Person zu vermiethen .

* In der Nähe des Bahnhofes sind zwei
schön mvbline Zimmer mit 2 Betten an einen
oder zwei Herren sogleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres Bahnhofstraße 14 im 2 .
Stock .

KellevI
Zwei geräumige Keller , vorzüglich zur Auf¬

bewahrung von Fässern geeignet , sind sogleich
zu vermiethen . Näheres im Kontor des Tag¬
blattes .

Zimmergesuch .
* Ein Beamter sucht auf den 23 . August

2 freundliche Zimmer ohne Möbel zu miethen .
Anträge wollen bei Herrn Kaufmann Lechleit «
ner abgegeben werden . _

Ein geräumiges Magazin
oder Remise wird zu miethen gesucht . Nä¬
heres im Kontor des Tagblaites . —

Eine Pfandurkun- e
erster Hypothek im Betrag von 3000
Gulden , zu 5 °/, verzinslich , kann
cedirt werden . Näheres im Kontor des
Tagblattcs . 2 . 1 .

Für Schirmmachergehülsttl !
Mehrere tüchtige Schirmmachergehülfeu

werden gegen hohen Lohn sofort zu engagire »
gesucht .

Leo Fridberg Nachfolger ,
in Mainz .

Eisengießer , Modellschreiner
3.3. und Gußputzer /
sucht

Eisengießerei Stuttgart
Hermann Kuhn,

60 Heslacherstraße 60 .

Aufwarterinnen - oder Äus -
wärter -^ esuch .

*4 .4 . 20 bis 24 Aufwärter oder Aufwär -
tcrinnen werden auf Montag den 22 d . M .
zur Aushilfe gesucht nebst 6 Mann zum Bier -
einscheukcn . Näheres in der Restauration im
Thiergarten .

Beschäftigungs -Anträge .
2 . 2 . Tüchtige Schneider , welche all¬

wöchentlich eine größere Anzahl CoufektionS -
röcke oder Westen machen können , finden dauernde
Beschäftigung bei

G . Hirsch Söhne , Langefiraße 137.

— 1602 —

Stellenanträge .
* Ein junger , kräftiger Bursche wird als

Hausknecht gesucht . Näheres Lammstraße 1 .
* Im Gasthof zum Erbprinzen wird sogleich

ei» Zimmermädchen zur Aushilfe gesucht . Es
mögen sich aber nur solche melden , welche schon
in Gasthöfen ähnliche Stellen bekleidet haben

Häuser zu verkaufen .
3 . 3 . ! Aus Auftrag hat zu verkaufen ein

zweistöckiges Wohnhaus mit Hof rc . in der
Durlacherthorstraße im Preis von 7000 fl -,
2 dreistöckige in der Schützenstraße , ebenso in
der Zähringer -, Hirsch - u . Erbprinzenstraßerc . :
das Wohnungsvermittiungs - Bureau von W .
Gutekunst , Karl - Friedüchstraße 19 , wo
auch die näheren Bedingungen eingeschen wer¬
den können . ( 798 )

Gersteverkauf .
* In den Auäckern ist ein halber Morgen

Gerste auf dem Halm zu verkaufen . Zu er¬
fragen Durlachcrthorstrqße 89 .
*22 . Hy verkaufen :
2 LadensenOer mit großen Scheiben und
Läden , 7 Fuß hoch, 37 Zoll breit , bei

H . Wedekind , Waldstraße 11 .
'̂ PölsterMMel,
zwei Garnituren in Rips und Damast , werden

billig abgegeben bei
H . Wedekind , Waldstraße 11 .

Verkaufsanzeigen.
2 .2 . Wegen Wegzug ist ein erst seit */, Jahr

im Gebrauch befindlicher guter , eiserner Herd
billig zu verkaufen . Aussagen beantwortet das
Kontor des Tagblattes .

*2 2 . Langestraße 133 sind zu verkaufen :
1 großer und ein kleiner Schrcibpult , 1 großer
und ein kleiner Messingmörser , l große Spe¬
zerei -Ladeneinrichtung , i eiserne Geldkasse , 3
große Waarenkisten und 1 Rolle mit Seil .

*2 .2 . Verkauft werden ungefähr 20 bis 24 <
Klafter forlenes Scheiterholz . Zu er¬
fragen im Kontor deS Tagblattcs

* Ein neuer brauner Kinderwagen ist
zu verkaufen : Hirschstraße 7 im ersten Stock .

* Zu verkaufen sind 5 Paar große Ja -
louste -Läden. Näheres Langestraße 2l .
2^ Hobelspärre

zum Anfeüern und Streuen werden billig ab¬
gegeben : Schützenstraße 15 .

Unterzeichnete empfiehlt sich
den geehrten Damen Karlsruhes
im Ankauf von Gold , Silber , Her¬
ren - und Frauenkleidern , Bettung ,
Weißzeug und zahlt die höchste»
Preise . Adressen wolle man bei den
Herren Thorwart Bondervor am
Wttlingerthor und Höllischer am
Karlstdor abgeben .
*21 . Frau Lazarus ans Bruchsal .

Lokalverän-erung .
Mein

Schuh - und Stiefel - Lager ,
SM - , Galanterie- , Korb - und Knrz-

Waaren - Handlung
befinden sich nunmehr

( früher von Haber 'schks Haus ) .

_
MM .

Geschäfts -Empfehlung .
Einem geehrten Publikum biermit die ergebene Anzeige , daß ich mein Nnchsrn -

machergeschäft nach der .Herrenstraße 28 verlegt habe und enzpfehle mich

zur Anfertigung von neuen Waffen , sowie aller in ' s Fach schlagenden Arbeiten

und Reparaturen .
Ich unterhalte stets eine Auswahl der neuesten geschmackvollsten Jagd - und

Salongewehre , Revolver , Munition und sämmtlichen Jagdrequisiten , die ich in

Hinsicht auf Güte und Preiswürdigkeit empfehlen kann .
Meine nach allen Richtungen meines Faches gesammelten Kenntnisse berech¬

tigen mich zu der Annahme , daß die mir zukommenven Aufträge prompt und zur
vollkommenen Zufriedenheit ausfalleu werden .

Büchsenmacher ,
* 2 . 2 . Herreustrstße 28 .
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Ladeneinrichtung ,
eine gut erhaltene , für Aurzwaaren , oder auch
einzelne Theile hiezu , werken za kaufen ge¬
sucht . Wer solche abzug -beu hat , beliebe seine
Adresse mit Angabe der Gegenstände unter 4 . r .
im Kontor des TagblattcS abzugeben . 2 -2 .

Die Thee -Handlung
von

Adlerstraße 13t, ,

empfiehlt ihren selbst importirten , acht

chinesischen Thee in stets gleich vorzüg¬
lichen Sorten eu grv8 et eo stvtsit zu
den billigsten Preisen . —

3 .3 .

Vo » melireren auk
xekorrleot , kiixe Ivl > meine » ^ n -
Lelxe von , ,IL » k1eeve » Ii » ui ^ '
» ovli kei , «I » 88 ivl , meinen itrot -
Lee »II » ee t von meinem Krurie »
in ^Vestinelien keLieiie .

D^erne » , »I» 88 »Iie8e » ILslklee ,
I» ie » noel , venix delionnt , ein
« « »Aesere/mese » >K» om » besitzt !
nmi « nve » « »«» eibp uo «i »»»»«/ » -

xe » a «ie wie e » in HVest - ^
ineiien xeerntet i » i » »i , I,ie » I»e »
xeianKt nmi von mir verlLontt
vl » «i . Sei ^ bnaiime x » v «« e »e »
Hnantitiiten »virri ein Kakatt
deviiiixt .

Wrti tlrli l» ^ L»Kvr ,
E8 ^ malien « t» » «8e , S . 8took

Mmeralwaffer >
( natürliche )

in frischer Füllung , als : ^
Adelheidsquelle , !
Karlsbader Sprudelquelte ,

Schloßt u . Dtühlbrunnen ,
Emser Kränchen in und !

Krüge» ,
§ ^ 5^ " chshaller Bitterwasser ,
Krssinger Nakoczi in V, und /, !

Flaschen , !
Mergentheimer Bitterwasser »Ofener Bitterwasser ( Hnnyadi -

Jonos -Quelle ,
Saidfchützer Bitterwasser ,
Selterser ,
Tarasper ( Lucius -Quelle ) ,
Achy ( Kranav « litt «) ,
Wrlouuger , sowie
Gmser Pastillen in V, und V,Schachteln

empfiehlt billigst 2 . 2 .

» A Schuhmacher ,Ecke der kl . Herren - u . Amalienstraße 14 .

125 . Es ist eine Thatfache »
daß einzelne Frauen im Besitze von Mitteln waren , welche ihnen den Anschein der Ju¬
gend und alle äußern Vorzüge derselben , darunter Frische , Schönheit und Glätte der
Haut , bis in ' s späte Alter bewahrten . — Die berühmte Madame de Pompadour am
Hofe Ludwig ' s XV. besaß ein solches Rezept , welches ihr ebenso bis in die vorgerückten
Jahre ihre angestammten Vorzüge sicherte , als sie es aller Welt zu verbergen wußte .
Papiere , in welchen es verwahrt war , gelangten in den Besitz einer hochadeligen Fa -
mlie , deren Schönheit des Teints noch heute allgemein bewundert wird , und dem vr .
kl » , welcher zufällig in ärztliche und andere Beziehungen kam , ist es gelungen, in die
bisher geheimst gehaltene Schrift Einsicht zu nehmen , somit in der vorliegenden Pasta
Pompadour das unübertrefflichste Mittel all . r Welt zum Vorlheile zugänglich
zu machen .

Das einzige Heil - und Konservirungsmittel , durch welches mau Sommersprossen ,
Leberflecke« , Mitesser , Röthen oder andere im Gesichte vorkommenve Ucbel schnellstens
entfernen kann ; auch verleiht es dem Teint eine jugendliche Frische .

Ich , Mlhclmine Mr,
warne Jedermann vor dem Ankauf anderwärts annoncirter Pasta Pompadour , da solche
alsdann gefälscht ist . Nur

HVirlrii « !» llolite
L * LR8lr »

kann durch das Hanptversendungsdepot von

Th . Brngier in Karlsruhe , Waldstraße 10 ,
bezogen werden .

Der Erfolg ist über alle Erwartung .
Preis per Tigel 1 Thlr . — 1 fl . 45 kr .

HViNielinine Hi » , Doktors Wsttwe .
Dankschreiben werden nicht veröffentlicht .

3 . 2 . Neues Waschpräparat .
Wasserglas - Composttion ( Aussehen einer weißen Schmierseife ) .

Fabrikat der Vereinigten rheinischen Wasserglas - Fabriken,
ausgestellt in der

Grosth . Landesgewerbehalle zu Karlsruhe .
Haupteigenfchaften desselben sind : es reinigt die Wäsche , ohne daß sie viel ge¬

rieben wird , und greift deshalb weder Faser noch Stoffe an , es reinigt die Zimmerböden ,
sonstige Holzgegrnstände , Lambericn , Metalle u . s w . auf überraschend schnelle und wirksame
Weise , zieht selbst alte Fettflecken sowohl aus Kleidungsstücken als aus Zimmerböden :c . heraus .

Haupterfordernisse der Anwendung : Günstige Resultate erhält man nur bei
heißem , oder wenn es die Gegenstände erlauben , bei siedendem Wasser , überhaupt sollte man
sich , bevor die eigenen Erfahrungen zur Seite stehen , nur an die Gebrauchsanweisungen halten ,
welche jeder Verkäufer gratis abgibt . Mit kaltem oder lauem Wasser würde ein geringerer
Erfolg erzielt werden .

Bei Leibwäsche ist es nothwendig , solche ' /§ — 1/2 Stunde mit dem Präparat zu kochen,
die Wäsche wird dann erst eingelegt , wern die Seife ( in kochendes Wasser gegeben ) sich
vollständig aufgelöst hat .

Der Preis ist nahezu um die Hälfte billiger als der der Kernseife und dem der calo .
Soda ziemlich gleichkommcnd , die Wirkung jedoch stärker und ohne Nachtheiie auf die
Wäsche , weßhalb es einen vollständigen , billigeren Ersatz für Seife und Soda bietet und die
Waschprvcedur wesentlich vereinfacht .

Ln gras - Niederlagen haben in :
Karlsruhe die Herren

auch en äetsil
Mannheim die He ren

Fels Sk Cie . .
Krämer St Kempf »
Ehr . Riernpp ,
Conradin Hanget , Großh. Hoflieferant;
Bassermann Sk Herfchel ,
Jul . Eglinger Sk Cie . ,
I . A . Engelsmann ,
Horstmann Sk Köhler ,
Jmbof Sk Stabt .
Kaufmann Sk Gerkach;

Freiburg i . B . die Herren I . M . Klein ,
I . T . Ruof St Sohn ;

Heidelberg die Herren Chr . Keller St Cie .
Von diesen Herren werden die weiteren Detail - Niederlagen gegründet und zur Zeit

veröffentlicht .
Ludwigshafen , den 1 . Juli 1872 .

Vereinigte rhei «. Wasserglas - Fabriken .



Löflimd 's Präparate .
t Preisme - aille der Pariser Aus -
— stellung 1887 . )

Liebig^s Nahrungsmittel
i« Gxtraet -Form zur Schnellbereitung der
bewährten Suppe für Säuglinge durch ein¬
faches Auflösen in warmer Milch. Bester
Ersatz der Muttermilch statt Arrowroot, Mehl¬
brei re .

Löflimd 's Malz-CMct,
enthaltend 75 °/g Liebig'

schen Malz -Zucker.
Wirksamstes und leichtverdaulichstes Mittel

gegen Husten , Heiserkeit , Verschleimung, Ath -
mungsbcschwerden , Keuchhusten , überhaupt
Brust- und Halsleiden ; sehr beliebt bei Kin¬
dern als Ersatz des Lebertbrans .

Preis per Flasche 30 kr .
Bon diesen beiden nach mehrjähriger Er¬

fahrung von den ersten ärztlichen Autoritäten
als vorzüglich anerkannten Präparate» befindet
sich Depot in der Apotheke von

G . Riegel , Herrenstraße 22 .

Krühbirne »» ,
Weißkraut , —
Rotdkrant ,
Wirsing ,
Kohlrabi ,
Bohnen ,
Brockelerbfen ,
Carotten (Gelberüben ) ,
Mangold ,
Kopfsalat ,
Sommer -Rettige ,
Gurken ,
Rotherüben ,
Zwiebeln »
Schalotten ,
Lauch , Schnittlauch , Schnitt - u . ^

Wurzel - Petersilie , Boretsch ,
Bohnenkraut re .

hat abzugeben
Großh. landw. Gartenbauschule .

Liidwigsbllrger Lagerbier,
vorzüglichsten Stoff , in Flaschen empfiehlt

22 I . Schuhmacher , l
Ecke der kl . Herren - u . Amalienstraße l4 .

Karl Retter ' s

L » IL El« WlELIILE lH
ä Flacon 18 kr.

Vorzügliches Parfüm für Wasche und Klei- ^
der. Außerordentlich belebend und Nerven
stärkend. 1

Dasselbe wird bei Unwohlsein wie Karme - ^
litergeist einige Tropfen auf Zucker genommen. >

Bei Kopfschmerz hat man dasselbe auf die
hohle Hand zu gießen , zu verreibe» und bei
geschlossenen Augen und Mund sehr stark daran
zu riechen . Bei hartnäckigem Kopfschmerz
lasse man sich neben ebengenanntem Gebrauch
einige Tropfen auf den Kopf gießen vnd
dann darauf blasen . Weiters ist dasselbe unter .
Wasser gemischt ein vorzügliches Augenwaffer.
Zu haben bei Th . Brugier , Waldstraße 10 .

— 1686 -

Lnstre-, Ihmcri- uinl ( illliemire -
KSelre

(Nock - und Sackform)
in größter Auswahl billigst .

A . Herzmann ,
2 . 1 . Langestraße 155 .

Langestraße
116 .

Äng . Sonntag
Weißwaaren- n. Wäschegeschäft .

Langestraße
116 .

T » » « EN » « SL

in allen Breiten

und den neuesten Dessins ^ § e
sind in neuer Sendung / ^

eingetroffen .

Ich offen,e dieselben zu

auffallend billigen

Preisen .

Damenschleifen
und

üoliarxes .
Garnituren .

. / Hhei»i86tte8.
Stickereien .

/ Papier -Kragen.

— Wir beehren uns , hiermit dem geehrten Publikum auf hiesigem
Platze und Umgegend die ergebene Anzeige zu machen , daß wir das dem

Hrn . Julius Weeber,Langestraße 151 in Karlsruhe , zum Verkaufe übergebene

Leinwand -Lager
durch Zusendung neuer Waarc wieder sortirt haben .

Herr Wceber wird Aufträge auf Herren - und Damenhemden ent -

gegennehmen , die wir unter Garantie für guten Sitz und billigst berechnet
in kürzester Zeit liefern .

ES« S> » ULElSI » « « IL« «
in Oerlinghausen bei Bielefeld .

Ganze
Aussteuern

sind
stets vorräthig .

Mein großes Model - , Betten
und Spiegel -Lager bringe ich in

empfehlende Erinnerung .

Besonders mache ich auf eine große

Auswahl Soph s mit und ohne

Großes Lager
in Spiegeln ,

in Gold - und braunen

Rahmen .

Stühlen , vollständige Betten , Chiffonnteres , Schränke , Kommode .
Waschkommode , Ovaltische » Rohr - und Strohstühle u . s. w auf¬
merksam , welche ich zu billigen Preisen abgebe .

M .
' 10 Kronenstraße 10 .

IW . Große Auswahl in Reisekoffern . 4 .2 .



von
Karlsruher Wasser

F. WM K Sohn.
Dasselbe besteht aus den feinsten be¬

lebenden und stärkenden Theilen der Pflan¬
zenwelt und ist in einem so glücklichen
Verhältnrß verbunden , daß eS nicht nur
als angenehmstes Riechwasser , sondern
auch als vortreffliches Unterstützungsmittel
bei Kopfweb , Zahnschmerz u . s. w . allen
ähnlichen Produkten mit Recht vorgczogen
wird .

Preis der ganzen Flasche 30 kr.
KistcheN von 6 Flaschen L 2 fl. 30 kr .

Von unser m ächten Karlsruher
Wasser bestehen hier keine Zweignieder¬
lagen . Zedes Glas wägt auf der Etiquette
unsere Unterschrift und Fabrikzeichen .

Friedrich Wolff St Sohn .Friedrich Wolff St Sohn .

Haaruährimgsmittel ,
' /i Flaschen 1 fl . -, ^ Flaschen 30 kr. ,

nach der Vorschrift des Prof . Do .
keelt in Hannover genau darzestelli , be>
Th . Brugicr in Karlsruhe , Waldstrabe 10 ,

vorzüglichste Qualität , in Fläschchen wie
im Anbruch empfiehlt

I . Schuhmacher ,
Ecke der kl . Herren - u . Amalienstraße 14

S"-

Änaben-Anzüge,
kalelots

m Wollstoffen und Leinen in
größter Auswahl billigst .

A . Herzmann ,
! 2 . 1 . Langestraße 155 .

Meine Buchbinderei
bringe ich in empfehlende Erinnerung , insbe¬
sondere im Anfertigen von sehr dauerhaften
eleganten Einbänden in Leder , Lein¬
wand rc.
^ Gartenlauben , Lieber Land und
Meer u. s. w . werden besonders stark
angefertigt . 5 . 2 .

F . Eisen , Zähringerstraße 62 .

1 « V7

S ollene Tücher,
weiß und farbig,

für Damen und Kinder
empfiehlt in neu eingetroffeneu Mustern

Friedrich Wirth ,
2 . 1 . ^ augeßeaße 122 , Ecke der Waldstraßki

eiW Anzüge und Paletots
in den modernsten Farben und Fayons vorräthig , sowie schnellste Anfertigung nach
Maaß .

A. Herzmann s
größtes Etablissement für Herren - und Kindergarderobe .

Lairgestrasie ISS .
2 . l .

Das Schuh - und Stiefel-Lager
von

1uttRi8 OI»vr8t -
Adlerstraße 8 ,

empfiehlt sein wohl affortirtes Lager in Herren -, Damen - und Kinderstiefel »»
in bekannter solider Waare zu den billigsten Preisen .

Gasthaus zum Mohren .
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum habe ich die Ehre die ergebenste

Anzeige zu machen , daß ich das

Gasthaus zum Mohren
vahier übernommen habe .

Mein eifrigstes Bestreben wird cs sein , durch gute Speisen , reine Weine ,
sowie durch reelle Bedienung das Vertrauen meiner werthen Gäste zu erwerben .

Karlsruhe , den 20 . Juli 1872 .
Hochachtungsvollst

Jakob Geber in Mannheim,
Fabrikant feuerfester Kaffenschräuke ,

mpfiehlt feuerfeste und diebessichere Kaffen - und Dokumentenschränke
treuester und bester Konstruktion .

Zeichnungen und Preislisten sind in der Landesgewerbehalle , woselbst ein
Schrank zur Ansicht ausgestellt ist , zu haben . —

Eröffnung des Kinderspielplatzes.
Sonntag den 21 . Juli .

Nachdem mit Genehmigung wohllöblichen Gemeinderaths wem im SallenwäldcheS
befindlicher Kinderspielplatz mit Caroussel und verschiedenen Kinderspiel - und Turngeräthschaftcn
fertig geworden , beeile ich mich , dieß einem geehrten Publikum zur Kenntniß zu bringen .
Derselbe ist täglich geöffnet von Nachmittags 1 Uhr bis AbendS 7 Uht . Zur Unterhaltung
der Gerätschaften wird für ein Kind nebst Angehörigen 1 kr. Einwitt erhoben , auch werden
Familienbillets , für den ganzen Sommer gültig , zu 30 kr . bei Herrn Kaufmann Däschner ,
sowie bei dem Unterzeichneten ausgegeben .

G . Kaller , Waldstraße 17.
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Mittheilungen

Mlt dem

Staats - Anzeiger
für das Großherzogthum Baden .

Rr . 24 vom 15 . J uli 1872
Inhalt .

Unmittelbare allerhöchste Entschließungen
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs .

Trdrnsvrririhungrn.
( Bereit« aut der - arl« ruher S -ilung witgrthcilt ) ,

Medaillcnvcrleihungkn .
( Bereits au« der « ar.Sruder A -irung mitgethellt)

Triaulmiß zur Annahme fremder Trden.
( Bereit- au« der « arl « iuoer S-itung mitgethrilt ) .

Virnstnachrichtrn.
S -ine königliche Hodeit der Sioßherzog Haien mit

höchster Entschließung au« GroßherzogliLem Stai -tS-
mintstermm vom 30 . Mä - z d . I . auf di« HöchstZhrem
Potrvnat unterliegend« kotbolilche Stadtpfarrei Rastatt
den Pfarrer Otto Ruth in Billingcn gnädigst zu er¬
nennen geruht und ist derselbe am lk . Juni d. I . kirchlich
eingesetzt worden.

Beine königliche Hoheit der Großbeezog hoben Sich
mit höchster Entschließung vom 21 . Juni d. I gnädigst
bewogen gefunden , den von der Kiicheagemeinde Blan -
fingen au« den sech « ihr bezeichnet«« Bewerb« n ge¬
wählten und prasentirten Pfarrer Forstmeyer in
Uifsingen zum Pfarrer in Llaosingen zu ernennen

Bein« königlich - Hoheit der Grvßherzog haben mit
höchster Entschließung au « Troßherzoglichem Etaat «-
ministerium vom 30 . März d . M . auf da« HöchstZhrem
Patronat unterliegende katholische st . Katharinen - Be-
n-sicium zu Bicke - Heim , Dekanat« Ettlingen , den
Prarrer Anton « ehrervn Mootbronn , z . A . Pfarr -
verweser in Weier , gnädigst zu ernennen geruht und
ist derselbe am 11 . Juni d I . kirchlich eingesetzt worden.

Seine königlich« Hoheit der « roßherzog haben mit
höchster Entschließung au« Großherzoglichem Staats -
Ministerium vom 30 Mai d . I . au « der Kahl der von
dem Erzbischöflichen SapitelSvicariat der Großherzog¬
lichen Ltaat «regie,ung vorgeschlagenen drei Bewerber
drei Pfarrer Gabriel Amman » in Fürstenberg auf tie
katholische Pfarrei Waldkirch , Dieanat « WaldShut,
gnädigst zu desigviren geruht und ist derselbe am 13
v. « . kirchlich eingesetzt wo ben .

Der von Seiner Durchlaucht dem Fürstin Ernst zu
Leiningen auf die Pfarrei Schlierstadl . Dekanat«
Walldürn , präsentirt « bitherig« Pfarrer Joseph Her¬
berer in Eppingen ist am 2 . Mai d. I . auf die ge¬
nannt « Pfründe kirchlich eingesetzt wo . den

Der von dem Herrn Johann Franz Freiherr» von
und zu Bodman» auf die Pfariei Espasingen
Dekanat « Etockach . präsentirte Priester Ludwig Mietsch
ist am 19 Juni d . I . kirchlich eingesetzt worden.

Der von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon
zu Fürsteaberg auf di« Pfarrei Viethingen . Dekanat«
Meßkirch , präsentirte Pfarrer Stephan Oerl « von
Röhrenbach ist am 24 . Juni d . I . kirchlich eingesetzt
worden.

Der von Seiner Durchlaucht dem Fürstin Karl
Heinrich zu Löwenstein-Wertheim -Rosenberg und Seiner
Durchlaucht dem FursteaWilhelm ron Löwenstrin - Wert -
heim -Freud«vb -rg auf die Pfarrei Winzer , h ofe II,
Dekanat« Kraulh .im , präsentirte Pfarrverweser Andrea«
Heffoer in Steinbach wurde am 30 , April d , I
kirchlich eingesetzt.

Der ron Seiner Durchlaucht dem Fürsten Erwin
ron der L-yen auf die Pfarrei Reichen hach , Deka¬
nat « Lahr , präsentirte bisherige Pfarrverweser Friedlich
Justu « Knecht daselbst wurde am 30 , April d I
auf dies« Pfründe kirchlich eingesetzt

Der Herr Erzbieibum « »,weser hat die Pfarrei
Sasb ach Dekanat« OlteiSweier. dem Dekan und seit¬
herigen Plärrer Franz Ta er Lender in Schwarzach
verliehen und ist derselbe am 17 . April d. I . kirchlich
einaesetzt worden .

Verfügungen und Bekanntmachungen der
Staatsbehörden .

Die AuS 'olgung ron Todetfcheinen über di« im Aus¬
land« vc . storbeu -n angeblich an « dem Greßherzogthum

Baben stammenden Personen betreffend .

Di « Besetzung der Handelsgericht» betreffend .
Den Besuch der Universitäten Heidelberg und Frriburg

betreffend .
Die amtlichen BerkündigungSbläkter betreffend

Di« Dienstprüfung der LedramlSpraktikanten betreffend .
Di « Apotheke in HaßmerSheim betreffend .

Die kriegsleistungen und Herr» Vergütung betreffend .
Dir Ernennung der B zirksräth « betreffend

Dir Errichtung «Iner Personenhaltstelle in köndrinzrn
betreffend .

Die Srtbeilunq ron Erfindung«patent«n betreffend .
Dir zweit« diesjährig» Grwinnziebung de « Lot !ertean-
lehenrbrrEis -nbahiischuIdenlilgunatcastezu 14 Millionen

Gulden rom Jahr 1845 betreffend .

Söncker Ü7 Freyscng,
Kaffenschrankfabrikanten in Mannheim,

beehren sich anzuzeigen , daß sie ein Exemplar ihres Fabrikats in der hiesigen Ge¬
werbehalle ausgestellt haben . Bestellungen und Käufe können abgeschlossen werden
durch unseren Agenten W . Guteknnst , Karl - Friedrichstlaße 19. —

Geiger'sche Trinkhalle.
Heute Sonntag den 21 . Juli

Großes
iNjlttÄr - kvnevrt

ausgeführt von der
vollständigen Kapelle des 3 . Bad. Dragoner-Regiments
Nr. 22 unter persönlicher Leitung ihres Stabstrompeters

Herrn Nimmelin.
Konzert Anfang 3 Uhr. Eintritt 6 kr.

Tanznnterhaltung Anfang 7 Uhr .
Höflichst ladet ein

« In . Meier .

-

Thiergarten.
Heute , Sonntag den 21 . Juli , bei günstiger Witterung

vr « 88 « 8 OrkNVGIl't -
ausgeführt von der vollständigen Kapelle , des Königl . Bad . 2 . Dragoner-Regiment-
Nr. 21 von Brust sal . Anfang 3 Uhr . Eintrittspreise wie gewöhnlich .

Möbel- u. VorlMgstoffe, Teppiche , Wachstuch kt.
stets das Neueste in großer Auswahl billigst bei
s .2 ,

8exM «r L Verdünner , vormals H . Lang.

Es wird gebeten , für das Tagblatt bestimmte Ankün - iguitgen , welche in der Dienstag -
Nummer erscheinen sollen , Montag den 22 . Juli bis spätestens L L Uhr Vormittags uns zugehen
lassen zu wollen.

Expedition des Karlsruher Tagblattes .
Redigitt »nd gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr , Müller '

schen- Hofduchhandlung .


	[Seite 1872]
	[Seite 1872]
	[Seite 1872]
	[Seite 1872]
	[Seite 1872]
	[Seite 1872]
	[Seite 1872]
	[Seite 1872]

